
KONZERT 5

7. Juli 2006  20.00 Uhr Lutherkirche

MARIA FEDOTOVA

FLÖTENFLUG AD ASTRAM

Ein Konzert mit der Moskauer Solistin Maria Fedotova, die schon einmal in Kassel gastierte

und sowohl das Musikpublikum wie auch die Kritik begeisterte.

Auf dem Programm sind Kompositionen, die das Instrument Flöte ins Zentrum rücken, ihr

Unerhörtes entlocken. Die Ursprungsrichtung ist eindeutig der Osten, einmal gar der ferne

Osten mit seiner Zen-flötenreichen Tradition, aber auch deren Überwindung durch die

universelle Sehnsucht nach kosmischer Weite, nach individueller Freiheit.

Pavel Karmanov „Piece“  für Flöte, Klavier und Zuspielband)
(Russland)

Toru Takemitsu „Voice“  für Flöte
(Japan)

Dimity Kurliandsky „Bordello“ (Flöte-Version einer Komposition von
Piazzolla)
(Russland)

Improvisationen, Halluzinationen, eventuell Blackbox-Surprises

Viera -DQiUþHNRYi „Zentrifugal“ (UA) für Flöte und Violoncello
(Deutschland - Slowakei)

Bojidar Spassov „Fiato continuo I.“  Für Flöte und Tonband
(Deutschland-Bulgarien)



KONZERT 6

17. November 2006  20.00 Uhr Lutherkirche

CATHERINA LENDLE UND GABRIELA LENDLE

JUNGE INTERPRETINNEN AUF DEM WEG ZUR

MEISTERSCHAFT

Ein Duoabend für Violine und Klavier

Die Geschwister Catherina und Gabriela Lendle stammen aus Kassel. Hier haben sie ihre erste

musikalische Ausbildung und ihre ersten Impulse erhalten. Inzwischen sind sie durch weitere

Studien in Freiburg, Köln und London dabei, ihr Spiel zu vervollkommnen und als junge

Interpretinnen großen Erfolg zu haben. In diesem Programm bekommen sie Gelegenheit, von

der romantischen Moderne des Leos Janácek, über die Werke von Roberto Gerhard und

Matthias Pintscher hinzuführen zur 2. Sonate von Béla Bartók, der Säule der modernen Duo-

Literatur. Obendrein werden sie einer noch nie gespielten Komposition Gestalt geben - eine

Herausforderung an ihre Fantasie und Reife.

Leos Janácek Sonata für Violine und Klavier

Matthias Pintscher Omaggio a Giovanni Paisiello

Due fantasie sopra frammenti tematici dei quartetti d'archi per violino

Roberto Gerhard Gemini

Eine Uraufführung (N.N.)

Béla Bartók 2. Sonate für Violine und Klavier


